
Stadt Aschaffenburg 
 
 
Wahl des Europäischen Parlaments am 09.06.2024: 
Repräsentativer Wahlbezirk für Urnenwähler aus dem Wahlbezirk 10 
 
Die Stadt Aschaffenburg weist darauf hin, dass für die am 09.06.2024 stattfindende 
Europawahl der Bundeswahlleiter den Wahlbezirk 10 der Stadt Aschaffenburg in die 
Repräsentative Wahlstatistik einbezogen hat.  
 
Alle Urnenwähler, jedoch nicht die Briefwähler, in der städtischen Musikschule 
(Wahlbezirk 10) fallen in diese Repräsentative Wahlstatistik. 
 
Sie erhalten daher Stimmzettel, bei denen links oben ein Kennbuchstabe A - M 
aufgedruckt ist, der Wählerinnen und Wähler nur nach Lebensalters und Geschlecht 
differenziert. Im Übrigen ist es der gleiche Stimmzettel wie für alle übrigen Urnenwähler. 
Da die statistische Auswertung zentral für ganz Bayern nur anhand der Stimmzettel, also 
ohne Wählerverzeichnisse und Wahlscheine erfolgt, ist eine dadurch bedingte Verletzung 
des Wahlgeheimnisses absolut ausgeschlossen. 
 
Briefwähler des Wahlbezirks 10 fallen nicht unter die Repräsentative Wahlstatistik und 
erhalten daher Ihre Briefwahlunterlagen ohne Buchstabenaufdruck.  
 
 
Aschaffenburg, 17.04.2024 
 
 
 
Dr. Meinhard Gruber 
Stadtwahlleiter 
 
 


